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Studien im Rahmen der Lehrprogrammevaluation  

Studie 1: Studierendenbefragung Lehrprogramm im Studium Generale 
 ->  standardisierte Befragung  
 ->  Durchführung Semesterende (Nachbefragungen Online über EVASYS)  
 ->  Rücklauf Vorlesungen: N=97 (3 von 3 VL); Seminare: N=276 (29 von 32 LV) 
 -> WS13/14 N=113; SoSe14 N=216; WS14/15 N=382; SoSe15 N=264; WS15/16=393; SoSe16 N=345;  
  WS 16/17 N=340; SoSe 17 N= 308; WS 17/18 = 373 
 

Studie 4/9: vorzeitige Beendigung der Teilnahme und Nichtteilnahme an LV 
 -> Online-Befragung, Rücklauf N=37 
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Studie 1: Studierendenbefragung 
Lehrprogramm WS 2017/18 

 
“Obwohl es nicht mein Fach war, konnte ich viele Informationen bekommen.“ 

(FB 244, Bachelor-Studierende KPA, 1. FS) 

 
“Studium Generale sollte ein Bachelorstudium sein, es ist einzigartig in der  

universitären Landschaft.“ 
(FB 222, Master-Studierende der Kulturwissenschaften, 3. FS) 
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- Welchen Gründen unterliegen Wahlentscheidungen innerhalb des Studium Generales? 

 
 

- Wie zufrieden sind die Studierenden mit den gewählten Lehrveranstaltungen? 
 
 

- Wie schätzen die Studierende das Niveau, die Arbeitsbelastung und den Lernerfolg ein? 
 
 
- Gibt es Sprach- und/oder Verständnisschwierigkeiten in den Lehrveranstaltungen? 

 

Evaluationsfragen 
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Merkmale der Befragten (N=373) 

 

 

 

 

 
 

 

• Geschlecht  weiblich =  214  männlich =  110  
  selbst definiert = 11  keine Angabe (k. A.) = 38 

• Alter  bis einschl. 20 Jahre = 50 21 bis 25 Jahre = 173 
  älter als 25 Jahre = 98 k. A. = 52 
  Spanne:  17-36 Jahre 

• Studium  UdK Berlin = 300  andere Universität = 30 
  Gast = 5   k. A. = 38 

• Studiengang Bachelor = 214 Master = 38 Meister*in/Absolvent*in  =  64 
  Diplom =  3 ERASMUS = 12 k. A. = 42   

• Fakultät  Bildende Kunst = 60  Gestaltung = 157  
  Musik = 46  Darstellende Kunst = 9 
  HZT = 1   JiB = 13 
  ZIW = 8   k. A./sonst. = 79   
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Sprache und Verständnis (N=345) 

 

 

 

 

 
 

 

 

• Muttersprache deutsch? ja = 244   andere =  65         
   k. A. =36 
27 verschiedene Sprachen, v. a. englisch, spanisch, französisch, portugiesisch, koreanisch, 
chinesisch, italienisch, russisch, polnisch 

  

• Verständnisschwierigkeiten? nein = 263  ja, geringer Umfang = 43 
   ja, erheblicher Umfang = 3 k. A. = 37 

 

• Lehrangebot englisch? kein Interesse = 82  aktuell ausreichend = 106 
   mehr = 54   k. A. = 100 

 



7 

Studie 1: Warum besuchen Sie diese Lehrveranstaltung?  
N=369 (157x1 Nennung, 129x2Nennungen, 69x3 Nennungen, 14xmehr als 3 Nennungen) 

* Sonstiges: eigene Arbeiten (6), Spaß (2), neuartig (2), englischsprachig (2) 

* Rund 10% der Befragten nennen ausschließlich extrinsische Wahlgründe. 

* Interessenbasierte Wahlen sind häufiger als in früheren Semestern, v. a. bei Studierenden 
der Musik. Bei Studierenden der Gestaltung ist zudem die zeitliche Passung relevant.  
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Feedback zu den Seminarangeboten 

 
 

 
 

 
 

 

Im Seminar…  
N=274 

trifft  
nicht zu 

trifft 
eher 

nicht zu 

trifft  
eher zu 

trifft  
voll zu 

kommt es zu Austausch und Diskussionen.  3% 5% 23% 69% 

werden die Studierenden selbst aktiv.  2% 7% 19% 72% 

bringe ich Erfahrungen aus meinem Studium ein.  13% 19% 28% 41% 

wird auf Fragen/Wünsche eingegangen.  2% 7% 22% 69% 

werden Materialien bereit gestellt.  7% 9% 21% 63% 

werden wissenschaftliche Methoden angewendet. 11% 20% 33% 36% 

kann ich auch ohne Vorwissen folgen.  4% 9% 24% 64% 

Das Seminar kann ich weiterempfehlen. 3% 5% 16% 77% 
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Feedback zu den Vorlesungsangeboten 

 
 

 
 

 
 

 

In der Vorlesung…  
N=96 

trifft  
nicht 

zu 

trifft 
eher 

nicht zu 

trifft  
eher zu 

trifft  
voll zu 

sind die behandelten Themen für mich interessant.  % 8% 29% 63% 

sind Erklärungen für mich verständlich. 1% 14% 25% 61% 

kann ich Verbindungen zwischen den Themen erkennen.  1% 8% 31% 59% 

werden verschiedene Perspektiven/Ansätze vorgestellt.  3% 13% 31% 53% 

werde ich zum Mitdenken angeregt.  3% 9% 30% 58% 

wird auf Fragen/Wünsche eingegangen.  2% 21% 36% 41% 

werden Materialien bereit gestellt.  5% 17% 31% 47% 

Die Vorlesung kann ich weiterempfehlen. 1% 9% 30% 59% 



10 10 

Eindrücke zu den Lehrveranstaltungen des Studium Generale (N=359)  

spannend 61% 29% 8% 2% langweilig 

vielfältig 55% 31% 11% 3% monoton 

befreiend 52% 38% 9% 2% einengend 

ungewöhnlich 44% 37% 14% 5% gewöhnlich 

* Mehr als 90% besuchen ihre Wunschveranstaltung. 

* Für rund 40 % ist es die erste Lehrveranstaltung im SG. 

* Die häufigste. Arbeitsleistungen im Rahmen der Lehrveranstaltungen waren: 
Präsentationen (50%), Erstellen eines Werks (45%), Hören/Sehen (45%), 
Literaturanalyse (37%), wissenschaftliche Textarbeit (34%), Essay (22%), Ausstellungs-
/Theaterbesuche (17%), Bearbeitungen (15%), Aufgaben (15%). 
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Einschätzung des Niveaus und der Arbeitsbelastung zu den 
Lehrveranstaltungen des Studium Generale (N=363)  

zu hoch genau richtig zu niedrig 

Das Niveau der LV ist… 6% 86% 8% 

Der Arbeitsaufwand ist … 5% 92% 3% 

0 bis 1 Stunde 
mehr als 1 bis 

2 Stunden 
mehr als 2 bis 5 

Stunden 

Meine Arbeitszeit für die LV 
betrug (z. B. für Textlektüre, Vor- 
und Nachbereitung etc.) … 

21% 18% 17% 

mehr als 5 bis 
15 Stunden 

mehr als 15 bis 
30 Stunden 

mehr 30 
Stunden 

23% 16% 4% 
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Welche Merkmale zeichnen die LV aus?  
(N=199, Mehrfachnennungen) 

Zustimmende 
Beschreibungen 

Kritische Rück-
meldungen 

Dozent*innen, u. a. Expertise, Betreuung, Feedback 46 

Lehr-Lern-Arrangements, u. a. Freiräume, experimentelle Settings 
Kritisch: Strukturierung, Wiederholungen, Frontalunterricht 

38 9 

Lernprozess/-ergebnis, u. a. Kompetenzen, Selbsterfahrung, eigene Werke 
Kritisch: Passung zu Studieninhalten 

61 1 

Interaktion/Diskussion, u. a. fundiert, lebendig, inkludierend 28 

Inspiration/Motivation, u. a. für Studium und Weiterarbeit 25 

Perspektive/Zugänge, u. a. vielfältig, ungewöhnlich, speziell 25 

Thema, u. a. aktuell, bedeutsam, speziell 
Kritisch: zu speziell 

18 1 

Atmosphäre, u. a. angenehm, produktiv, gemeinschaftlich 14 

Materialien/Beispiele, u. a. vielfältig, anschaulich,  
Kritisch: zu viele und zu schwere Texte 

13 3 

Medien/Raum, u. a. aktuelle und zeitgemäße Medienwahl 12 

Gäste, u. a. Expertise, Künster*innen-Persönlichkeit 7 



13 

Welche Impulse nehmen Sie aus der Lehrveranstaltung mit?  
N=354 (55x 1 Impuls, 234 x 2-5 Impulse, 65 mehr als fünf Impulse) 
 

 

 

 

 

 
 

 

*Drei Studierende empfinden das SG ausschließlich als Zeitverschwendung. 
*Der Anteil der Studierenden, die durch das SG eine Erweiterung ihres Verständnisses von  Kunst 
wahrgenommen haben, ist in diesem Semester im Vergleich zu früheren Befragungen hoch ausgeprägt. 
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Wo haben Sie einen Zuwachs an Wissen/Fähigkeiten/Erfahrungen wahrgenommen? 
N=345 (52x 1 Bereich, 237 x 2-5 Bereich, 56 mehr als fünf Bereiche) 
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- 27 politisch, gesellschaftlich, wirtschaftlich kritisch, z. B. Postkolonialismus, Queer  

- 23 Film, Animation, Video 

- 21 praktisch-künstlerische Arbeit, z. B. Malen, eigene Werke, Kunstproduktion 

- 13 Architektur/Raum, 13 Musik, 11 Performance/Tanz, 10 Bühne/Schauspiel,  
8 Foto/Bild, 7 (Mode)Design, 6 Sound 

- 9 interdisziplinäres Arbeiten (u. a. Erweiterung Kollisionen) 

- 8 Naturwissenschaften/Technologie, 8 Zukunftstechnologien/Digitalisierung 

- 8 Philosophie, 8 Kultur/Interkulturalität, 4 Geschichte, 3 Literatur, 3 Psychologie,  
2 Sprachen, 1 Pädagogik 

- 6 Wahrnehmung, 6 Schreiben, 5 Experimentieren, 1 Fachsprache für Kunst/Musik 

- 5 Kunst, z. B. zeitgenössische, freie Kunst, Kunsttheorie 

- 6 Exkursionen/Events/Reisen/Gäste, 1 Künstler*innen kennenlernen 

Wünsche zur Angebotserweiterung (N=131, Mehrfachnennungen) 
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- 14 Studierende geben positive Rückmeldungen, u. a. interessantes  und vielfältiges Angebot 

- 7 Studierende geben negative Rückmeldungen zu Belastung, Verpflichtung, Zeitplanung 

- jeweils 8 Studierende regen eine Erweiterung der praktisch-interaktiven Formate sowie der 
Zusammenarbeit in Kleingruppen an 

- 6 Studierende wünschen mehr Blockformaten, 1 Person mehr Nachmittagsveranstaltungen 

- 4 Studierende fordern die Öffnung von Angeboten aus  eigenen/fremden Fachbereichen 

- 3 Studierende regen an, die Pflicht zum Besuch der Einführungsvorlesung im SG zu lockern 

- 2 Studierende empfinden Zugänglichkeit/Anschlussfähigkeit der SG-Angebote zu gering 

- 2 Studierende nehmen Defizite in der Kommunikation von Regularien wahr, z. B. zu 
Anforderungen, Anwesenheit etc. 

 

Feedback zum Studium Generale (N=58) 

“Students often think SG as a mandatory duty. I myself hat the freedom to do 
courses out of my own interest. I think to value the offer and range of SG. Students 
should have more time and freedom for that within their own study. “(FB 219)  
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Studie 4/9: Studierendenfeedback bei 
Nichterscheinen oder vorzeitiger 

Beendigung der Teilnahme 

 
 

“Leider ist mein Studium zu zeitintensiv, dass ich die 
Vorlesung nicht mehr besuchen konnte.”  

 

(FB 12, Studierender, BA-Lehramt BK) 
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- Welche Gründe geben die Studierenden für Nichtteilnahme bzw. 
vorzeitige Beendigung von Lehrveranstaltungen an? 

 

- Welche organisatorischen oder inhaltlichen Veränderungen am 
Lehrveranstaltungsprogramm sind geeignet, um die Abbruchquoten 
in den Lehrveranstaltungen des Studium Generale zu verringern? 

Evaluationsfragen 
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Merkmale der Befragten (N=36, Studie 4 und 9 zusammengefasst)  

 

 

 

 

 
 

 

• Geschlecht  weiblich = 22  männlich = 8 
  selbst definiert= 2  keine Angabe (k. A.) = 4 

• Alter  bis einschl. 20 Jahre = 2 21 bis einschl. 25 Jahre = 11 
  älter als 25 Jahre = 13  k. A. = 10  

• Studienrichtung Gestaltung = 12  sonst. Studiengänge = 4  
  Kunst/Lehramt Kunst = 7 k. A. = 13 

• Studiengang Bachelor UdK = 18  Master UdK = 7  
  Abs./Meist. = 7  Gast/Nebenhörer*in = 2  
  k. A. =  

• Sprache  deutsch = 13  deutsch und andere =  17  
  andere = 4  k. A. = 2 

• englischsprachiges Lehrangebot ausreichend = 9  mehr = 13 
    kein Interesse = 9  k. A. = 5 
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Warum haben Sie nicht teilgenommen bzw. die Teilnahme beendet?  N=36 

 

 

 

 

 
 

 

Anwesenheit: 0-3 Mal = 26, 3-6 Mal = 5; häufiger =2; k. A. = 3 

Sonstige Gründe: Mehrfachanmeldung (1), Zusage nach Warteliste zu spät (1), nicht anrechenbar im  

Studiengang (1), keine durchgängige Anwesenheit aufgrund Gaststatus (1), Seminar überfüllt (1) 
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Zu welchen Zeiten sollten die LV stattfinden? Mehrfachnennungen möglich 

 

 

 

 

 
 

 

Zeiten Anzahl 

bis 10 Uhr 7 

bis 14 Uhr  5 

Bis 18 Uhr 7 

Ab 18 Uhr 12 

Block in der Woche 5 

Block am Wochenende 12 
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Wie beurteilen Sie die Organisation des Studium Generales? (N= 29)  

 

 

 

 

 
 

 

trifft  
nicht zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft  
eher zu 

trifft  
voll zu 

Ich fand diesen Kurs interessant. 4 4 6 15 

Ich möchte diesen Kurs später besuchen. 8 3 11 6 

Ich würde diesen Kurs weiterempfehlen.  7 2 9 9 

Ich möchte einen anderen Kurs im Studium 
Generale besuchen. 

4 5 8 11 

Das Studium Generale ist Zeitverschwendung. 20 5 2 1 

* Für N=11 Studierende war es die erste LV im Studium Generale, für N=19 nicht 


